
 

 

 

 

 

THEMA DES MONATS 
Mai:  
Tag der Befreiung 

Anlass: Tag der Befreiung (08. Mai) 
 

Das Thema des Monats Mai widmet sich dem Tag der Befreiung 

am 08. Mai, welcher an die Kapitulation der deutschen Wehrmacht 

am Ende des Zweiten Weltkriegs erinnern soll. Am 08. Mai 1945 

endete der Zweite Weltkrieg in Europa durch die vollständige 

Kapitulation der deutschen Wehrmacht und markierte somit die 

Befreiung des Nationalsozialismus. Das Datum steht für den 

Aufbruch Deutschlands in unsere heutige freiheitlich-demokratische 

Grundordnung und stellt den Beginn einer neuen Ära des Friedens 

und der Hoffnung dar.  

Der 08. Mai bietet den Raum und die Zeit in die Vergangenheit zu 

blicken, um zu erinnern, zu gedenken, zu mahnen. Und in die 

Zukunft zu schauen, für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit unter 

den Menschen einzutreten. 

 
 

Mögliche 

Gesprächsanlässe 
 

 

Wie können wir aktiv dazu beitragen, 

dass die Werte von Frieden, Freiheit 

und Demokratie, für die die Befrei-

ung steht, gefördert und geschützt 

werden? 

 
Welche Lehren können aus dem 

Zweiten Weltkrieg und der Befreiung 

für die heutige Zeit gezogen werden? 

 

 

Glaubst du, dass die Erinnerung an 

die Befreiung und den Zweiten Welt-

krieg in der Gesellschaft angemes-

sen gewürdigt wird? 

 

 
Wie können wir sicherstellen, dass die 

Erinnerung an die Ereignisse des Zwei-

ten Weltkriegs und die Befreiung leben-

dig bleibt, insbesondere für zukünftige 

Generationen? 



 
 

IMPULS AUS DEM RATHAUS 
VON MICKEY WIESE 

 
 

Franz Kafka erzählt diese Fabel:  

 

„Ach“, sagte die Maus, „die Welt wird enger mit jedem Tag.  

 

Zuerst war sie so breit, dass ich Angst hatte,  

 

ich lief weiter und war glücklich, dass ich endlich rechts und links in der 

Ferne Mauern sah,  

 

aber diese langen Mauern eilen so schnell aufeinander zu, dass ich schon 

im letzten Zimmer bin,  

 

und dort im Winkel steht die Falle, in die ich laufe.“ –  

 

„Du musst nur die Laufrichtung ändern“, sagte die Katze und fraß sie. 

 

 

 


